
 

MEDIEN 
Information 

2009-03-10 
 
 
Erstes europäisches Dreiländertreffen für höhere 
technische Berufe am 17.3.2009 in der Grundig 
Akademie Nürnberg 
 
Ein erster Drei-Ländervergleich Österreich/Schweiz/Deutschland 
findet während der 9. Arbeitstagung des Bundesarbeitskreises 
Fachschule für Technik (BAK FST) in der Grundig Akademie 
Nürnberg am 17.03.2009 statt. 
Der BAK FST - als Interessengemeinschaft und Direktorenver-
einigung von 46 der größten Technikerschulen Deutschlands - 
verfolgt das Ziel, „Staatlich geprüfte Techniker/innen“ zu einer 
standesgemäßen Einordnung in die europäische Bildungsland-
schaft zu verhelfen. Hauptziel ist die ordnungsgemäße Einord-
nung in den zur Zeit diskutierten „Deutschen Qualifikationsrah-
men (DQR) für Lebenslanges Lernen“ und die international ver-
ständliche neue Berufsbezeichnung „Bachelor Professional“. 
Weiterer Kernpunkt der Arbeit ist eine Anrechnung der beruflich 
erworbenen Kompetenzen auf Hochschulstudiengänge und so-
mit die Durchlässigkeit im deutschen Bildungssystem zu ermög-
lichen. Die regelmäßig durchgeführten Arbeitssitzungen an ver-
schiedenen Orten Deutschlands beinhalten u.a. Gespräche mit 
entscheidenden Personen in Ministerien und Unternehmen, um 
den Berufsstand des/der „Staatlich geprüften Technikers/in“ zu 
stärken. 
Die notwendige europäische Orientierung hat zu Kontakten in 
die Schweiz und nach Österreich geführt, deren Bildungsland-
schaft ähnliche Strukturen in der Technikerausbildung aufweist.  
Als Gäste der Direktorenvereinigung werden in Nürnberg der 
Leiter der HTL (Höheren Technischen Lehranstalt) St. Pölten 
(A), Johann Wiedlack und der Leiter der Fachschule für Technik 
ABB Baden (CH), Urs Keller, zugleich "EurEta"-Präsident in 
Brüssel, als Referenten in die Diskussionen einbezogen. Durch 
die ähnlichen Problemstellungen und vorhandene gemeinsame 
Lösungsansätze soll die Zusammenarbeit zum gegenseitigen 
Vorteil ausgebaut werden. 
Der Impulsreferent zum Thema "Bachelor Professional" ist Dr. 
Michael Heidinger aus dem Ministerium für Arbeit, Gesundheit 
und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen. 



 

Themenschwerpunkt des 9. Arbeitstreffens des BAK FST an der 
Fachschule für Technik der Grundig Akademie Nürnberg wird 
die Gleichwertigkeit allgemeiner und beruflicher Bildung und 
deren Auswirkung auf die Technikerweiterbildung sein, sowie 
die Vorbereitung einer Diskussionsrunde mit den bildungspoliti-
schen Sprechern der Bundestagsparteien am 7.5.2009 in Berlin 
im Paul-Löbe-Haus. 
Nähere Informationen zum Bundesarbeitskreis Fachschule für 
Technik sind auf der Informationsplattform www.bakfst.de zu 
erfahren. 
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Wolfgang Hill, OStD, Weilburg 
Jürgen Voss, OStD, Braunschweig 
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Joachim Hertle, Schulleiter 
GRUNDIG AKADEMIE 
Beuthener Straße 45 
90471 Nürnberg 
 
Telefon 0911/40 905-21 
Telefax 0911/40 905-44 
Email: hertle@grundig-akademie.de 
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